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Neunundzwanzigſter Jahrgang. Zweites Quartal. s 
- 
Ber 


Nro. 45. Ratibor den 4. Juni 1831, 7 


Mit Bezug auf die in No. 44 des Oberſchlſ. Anzeigers enthaltene Bekannt⸗ 
machung wird hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß nunmehr der 
hieſige Sterbe-Kaſſen-Verein laut Verhandlung vom heutigen Tage 
ſich conſtituirt hat, daß von der Geſellſchaft die Herren 

Oe. C. Rath Cuno ) 
J. Rath Wocke ) zu Vorſtehern 
Salar. K. Contr. Lorenz) 

4 ? FE Buchhalter Reiſewitz zum Rendaut 
gewählt worden, daß ſich bereits 59 Theilnehmer unterzeichnet haben, und daß 
die Subfeription bis zur Zahl Ein Hundert noch offen ſtehs. 

Ratibor den 2. Juni 1831. 
Die Vorſteher des Sterbe-Kaſſen- Vereins. ; 


Bekanntmachung. 


Bei der Dbesfchlefifchen Füͤrſtenthums-Laudſchaft werden für den bevorſtehenden 
Johannis⸗Termin zur Erdffnung des Fuͤrſtenthums⸗Tages der 13. Juni d. J., zur 
Einzahlung der Pfandbriefs⸗Intereſſen die Tage vom 17. bis zum 23. Juni und 
zur Auszählung derſelben die Tage vom 24. Juni bis zum 4. Juli d. J. mit 
Ausnahme der Sonn⸗ und Feiertage hiemit beſtimmt, zugleich aber auch die frühern 
Anordnungen abermals in Erinnerung gebracht, wornach die Pfandbriefs⸗Praͤſentan⸗ 
ten von mehr als drei Stuck Pfandbriefen Konſignationen beizubringen und die an 
die Schleſiſche General-Landſchafts-Kaſſe in Breslau zahlenden Dominien die Em: 
Flengeſcheime der letztern ohne Verzug an die hieſige Landſchafts⸗ Kaffe einzuſenden 

aben. a f 
Ratibor den 13. Mai 1831. a 


Directorium der Oberſchleſiſchen Fürſtenthums-Landſchaft, 
von Reis witz. 2 


— 
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Der Wechſel. 


Wechſel, Freunde, muß ja ſeyn, 
Wechſel wuͤrze das Leben; 

Sind doch jedem Rofenhhin 
Dornen auch gegeben, 


Selbſt das ſchönſte Einerlet 

Muͤgßte reitzlos ſchwinden; 

Nach dem Winter wird der Mai 
Hoͤh're Luft entzuͤnden. 


Soll euch laben friſcher Trank, 
Muß der Durſt euch brennen, 

Dann nur werdet ihr mit Dank 
Deſſen Heil erkennen. 


Wollt ihr euch recht herzlich freu'n 
Muͤßt ihr fruͤher leiden; 
Wurden keine Schmerzen ſeyn, 
Wären keine Freuden. 


Und an jedem Ding der Werth 
Waͤchſt durch das Entbehren; 

Was man früher kaum geehrt 
Wird man dann wohl ehren. 


Wenn euch Krankheit, Mißgeſchick. 
Schwer und tief verletzen, 

Lernt ihr erſt das hoͤchſte Gluͤck: 
Die Geſundheit ſchaͤtzen. 


Ein abſcheuliges Ereigniß hat allge⸗ 
meine Beſtuͤrzung im Quartier Chauſſce 
d' Autin hervorgebracht. Der ehemalige 


Militaͤr und Ludwigsritter, Herr Thirion, 
begegnete in der St. Georgsgaſſe feinen 
Bruder, dem ehemaligen Notar, der ihm 
nach einem minutenlangen Wortwechſel ein 
Piſtel auf die Bruſt ſetzte, und ſolches los⸗ 
druckte. Der Mörder wurde ſogleich ver⸗ 


\ 


haftet und auf die Polizeipräfektur gebracht. 


Man zweifelt an dem Aufkommen ſeines 


Bruders. — Es fiheint, als wenn beide 
Brüder ſeit einiger Zeit in großer Zwiſtig⸗ 
keit lebten, denn der ehemalige Notar hatte 


ſich ſchon mehrmals beim Polizeikommaſſar 


beklagt, daß er von ſeinem Bruder unab⸗ 
laͤſſig beleidigt und herausgefordert werde, 
und dabei erklärt, daß er in Zukunft Waf⸗ 
fen tragen werde, um ſich zm Nothfalle 
vertheidigen zu koͤnnen. 2 


Nach der letzten Anzeige der Frauen⸗ 
dorfer Garteubau⸗ Geſelſchn t, können 
Liebhaber für den Obſtgarten w hlen: 


285 Sorten Aepfel, . 
Kirſchen, Weichſeln und Ama⸗ 
rellen, 


211 we 

8 — Pflaumen, 

67 — Pfirſichen, 

19 — Aprikoſen, 

ee 

oo — engliſche St eeren, 

HR — Wender, * 

8 deer. nebſt vielen aus 

eeren — ne * 

dern Fruchtſträuchern. 
— 
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Bei mir find um beiſtehende Preiſe zu 
haben: 


Städte ⸗ Ordnung von 1808 mit der revi⸗ 
dirten Städte: Ordnung nach ihren Ab⸗ 
weichungen zuſammengeſtellt. 12 fg. 6 dr. 

Anweifung z. Erhaltung d. Geſundheit und 

erhürung d. Anſteckung bei etwa eintre⸗ 
tender Cholera⸗Epidemie. 1 ſgr. 6 dr. 

Lichtenſtadt, die aftatiſche Cholera in Ruß⸗ 
land i. d. J. 1830 u. 183 T. fte Lieferung. 

r. B Dr. 

Dans ken, Unterricht üb. d. Anlage 
d. arteſiſchen Brunnen m. 4 Steintafeln 
at Aufl. 25 fgr. 

2 allgm. Schluͤſſel z. Rechenkunſt. 
15 ſgr 


5 ſgr. 
Gemeinnütziger Rathgeber beim Briefſchrei⸗ 
den fo wie bei Abfaffung anderer, im 


bürgerlichen Leben vorkommender ſchrift⸗ 


lichen Aufſaͤtze. Zte Aufl. 10 fgr. 
v. en über —.— Beſteuerung. 
15 ſgr. i A : 
e üb. wichtigſten u. haͤu⸗ 
Mill en Ver ah eſchwerden. 15 far. 


ar = Arzt im Felde und in Garniſon. 
20 ſgr. — 


Sibylla Sprerenza's Traumblichlein. 11 fg. 
3 dr. 
Ueber den Anbau des Ackerſpergels. 10 fgr, 
Vogelbacher, Grundſaͤtze u. Erfahrungen d. 
Landwirthſchaft. 11 ſgr. 3 dr. 
eued Deklamirbuch f. d. Jugend ; tr. u. ar. 
Bern. f. Kinder von 5 bis 10 Jahren. 
Neue Sammlung von mehr den fd: 
wünfchen gutet Kinder. 17 . öde = 
Friedenberg, Abriß d. Weltgeſchichte 1 rilr. 


20 ſgr. = 
Kuͤchenkalender od. Lolſtänd. uͤchenzettel 
auf alle Tage im Jahre. ı rtr. 10 2 
Pappenheim. 


Seränperumgepalber will ich mein in 
der abt Katſcher ohnweit dem Ringe 
sub No. 79 belegenes maſſives und mit 


8 beſtehend: aus den modernſten in allen 


Schieferſtein bedachtes Bürgerhaus, beſte⸗ 
hend aus 3 Stuben, 1 Alkofen, 2 Kellern, 
2 Gewölben, einem großen Bodengelaß, 
Stallungen, Hoferaum, Gärtchen und ei⸗ 
ner vollſtaͤndig eingerichteten Seifenſiederri 
aus freier Hand verpachten oder aber ver⸗ 
kaufen. 

Dasſelbe eignet ſich auch ganz vorzuͤg⸗ 
lich zu einer Brennerei, Färberei und für 
Gerber. 

Hierauf Reflektirende wollen ſich unmit⸗ 
telbar an mich wenden. RER 

Scherholz 
Bürger und Seifenſieder⸗ 
Meiſter. 


| 


Anzeige 
Daß ich meinem wohl aſſortirten 
Engl. u. Franz. Byjouterie⸗ und 
Galanterie-Waaren⸗Laager 
noch ein 
5 großes Meubels und Spiegel 
Magazin, 


3er 


8 Holzarten, aufs dauerhafteſte und 
G möglichjt billigſte gearbeitete Mobilien, 
beigefügt habe, erlaube ich mir hier⸗ 
7 mit ganz ergebenſt mit der Hinzufu⸗ 
gung anzuzeigen, daß ich auch Beſtel⸗ 
fingen hierauf, laut den neueſten von 
mir vorzulegenden Zeichnungen, an⸗ 
nehme, und aufs prompteſte und reell- 
fie ausführen werde. 8 
Breslau den 1. Mai 183t. 


Joſeph Stern 
Eck des Ringes und Oderſtraße 
No. 60 5 ehemaligen Graͤfl. v. 
Sandketzkiſchen Majorats⸗Hauſe 


2 Nees 
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Anzeige. 

9 Einem hohen Adel und hochzuver— 

ehrendem publikum empfehle mich zu 
dem bevorſtehenden Jahrmarkt in Ra⸗ 
tibor mit einer guten Auswahl der 
neueſten Fein Gold, Byzouterien und 
Silber⸗Waaren eigener Fabrik, verſi⸗ 
chere die billigſten Preiſe und die reell⸗ 
fie Bedienung, jo wie ich gern bereit 
bin, Beſtellungen jeder Art welche mein 
Fach betreffen, und altes Gold und 
Silber zu deſſen Werth anzunehmen, 
und auf das Beſte zu MR en, bitte 
daher mich mit güirigem uf pruch zu 
beehren. Mein Logis iſt im Gaſthof 
des Herrn Hillmer am Ringe. 


Paul Leouhard Schmidt 
Jouvelen⸗Gold⸗ und Silberarbeiter 


in Breslau, Riemerzeile No. 22. 
— 


9 


| 
! 
| 
| 
* 


* 


f 


Vom 1. Juli ab iſt ein Quartier von 2 
Stuben nebſt Küche in dem untern Stock 
werke des Hauſes No. 4. am neuen Thore 
für einen einzenen Herrn zu vermiethen. 
Ratibor den 2. Juni 1831. 


3 


s Anzeige. 

In meinem Hauſe auf der neuen Gaſſe, 
in der Naͤhe des Königl, Oberlandesgerichts 
iſt vom 1. Juli o. J. ab, eine einzelne Stu⸗ 
be par terre voruheraus zu vermiethen. 


Ratibor den . Juni 1831. 


Tabaks.⸗ Anzeige. 


So eben erhielt ich eine Parthie beſten 
WGarnas in Rollen das Pfund a 25 ſgr. 


Muͤhler. 


22 fgr. 20 ſgr. 19 fgr. auch einige Sorten 
loſen Tonnen⸗Cnaſter das Pfund ag fgr, 
6 ſgr. welchen ich beſtens empfehlen kann. 


Ratibor den 3. Juni 1831. 

K . 27 

C » Schwiertſchena. 
— 

A n 3 e 1 8 —.— 
In meinem Hauſe auf der Sleifchergaffe 
find von Johanni d. J. an zwei Stuben zur 
ebenen Erde nebſt Keller, Bodeuraum und 


Nalsſchoppen zu vermiethen und zu bezie⸗ 
hen. 


Ratibor den 17. Mai 183t. 
. Wenzel Spoſta 
5 Fleiſchermeiſter. 


— 
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Erbfen, 
Rl. ſal. pf. 


2 
1 


L. gl. pf. 


i 


Hafer. 
6 
28 


Gerſte. 
Rl. [gl. pf. e 
1716 
11/6 


I 
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Korn. 
Rl. ſgl. pf. 
2 1—16 

17 — 


I 
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Getreide: Prelſe zu Ratibor. 
8 


Ein Preußiſcher Scheffel in Courant berechnet. 


Weizen. 
Rl. ſgl. pf. 
2 
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Juni 
1831. 
Höchfter 
Preis. 
Miedri 
Preis. 


Datum. 
Den 1. 


